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Hirschbachstraße 64, 73431 Aalen, Telefon: 07361 / 52655-0, Fax: 07361 / 52655-11 

 
 

R a n z e n p o s t  
 

Schulmitteilungen Nr. 350 / 18.12.2009 
 

 

Wichtige Mitteilung an alle Eltern!  – letzter Schultag vor den Weihnachtsferien  
Am letzten Schultag (22.12.) vor den Weihnachtsferien findet für die Klassen 1 – 8 und für die 
Klasse 12 um 10.00 Uhr das Christgeburtspiel statt. Die Klassen 9, 10 und 11 treffen sich um 
10.00 Uhr zu ihren einzelnen Klassenweihnachtsfeiern. Schüler, die während der Hauptunter-
richtszeit nicht zu Hause bleiben können, mögen bitte bei Freunden in Aalen unterkommen. 
Unterrichtsschluss ist um ca. 11.30 Uhr!  Es findet an diesem Tag keine weitere Betreu-
ung oder AG  statt. Bitte achten Sie darauf, dass u.a. die jüngeren Kinder am Neubau abge-
holt werden. Die Schulküche bleibt an diesem Tag geschlossen .  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bläser- und Streichorchester 
Das Orchester geht im neuen Jahr noch bis zu den Faschingsferien weiter! Es war bei einigen 
Schülern die Meinung aufgetreten, es ende bereits zu Weihnachten. Liebe Eltern, bitte unter-
stützen Sie Ihre Kinder auch im neuen Jahr dabei, die Instrumente mitzubringen. 
Daniel Büttner 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Geschafft! 
Am vergangenen Montag haben die Viertklässler aus ihrem selbst-
angebauten und geernteten Roggen ihr Brot im Lehmbackofen des 
Schulgartens gebacken. 
Bei klirrender Kälte schossen wir die kleinen Brotlaibe ein, nachdem 
die Glut ausgeräumt und mit einem Lappen am Stiel die Asche 
„ausgehudelt“ worden war. Bald erfüllte köstlicher Brotduft den 
Schulgarten und das frische Brot wärmte zunächst die Hände und 
später dann den Magen. Jedes Kind, das erlebt hat, wie viel Arbeit 
unser „täglich Brot“ bereitet, hat einen Schatz für’s Leben mitge-
nommen. 
Viele Schätze schlummern in der Arbeit, die im Schulgarten getan 
werden kann.  
Für die 4. Klasse: Andreas Pelzer 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Auftritt der Bläsergruppe am Montag, 21.12.09 
Liebe Eltern, die Bläsergruppe spielt am Montag, 21.12. zu Beginn der großen Pause ein  
kleines „Treppenhauskonzert“ mit weihnachtlichen Weisen. Bitte helfen Sie daran zu denken, 
dass die Kinder ihre Instrumente mitbringen. 
Daniel Büttner  
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Termine und Veranstaltungen  
 

Datum Uhrzeit  Thema Ort 

18.12. 15.00-
16.15 

Schnupperschule (bitte im Sekretariat anmelden) ; 
parallel dazu Infonachmittag für neue Eltern, Quereinstei-
ger und alle Interessierten 

Pavillon 

22.12. 20.00 Oberuferer Weihnachtsspiele: Christgeburtspiel  
mit Weihnachtskantate Saal 

23.12. – 10.01. Weihnachtsferien  

12.01. 20.00 Elternabend Klasse 9 Neubau 

13. – 22.01. Schrott-Containersammlung Neubau 

18.01. 20.00 Elternabend Klasse 11 Neubau 

18.01. 20.00 Eltern-Lehrer-Beirat Neubau 

20.01. 20.00 Vortrag zum Thema Schulreife Waldorf KiGa 

25.01. 20.00 Elternabende Klassen 2 und 5 Pavillon bzw. 
Neubau 

01.02.  Beginn der Aufnahmegespräche 1. Klasse zum Schuljahr 
2009/10 nach Terminabsprache mit dem Sekretariat  

 

 
 
 

Große Schulputzaktion am Freitag 08.01. und am Sams tag, 09.01.2010 
Liebe Eltern, nachstehend nochmals die Liste für Ihren Einsatz in der Putzaktion. Bitte einen 
Eimer, Ihr persönliches „Putzzeug“ (Lappen, Fensterwischer, Leitern, usw. ...) und wenn 
möglich eine Bockleiter mitbringen. Treffpunkt ist im Neubau bei Frau Rix.  
 

 

Falls Sie selbst an diesem Termin nicht teilnehmen können, besorgen Sie sich bitte einen Er-
satz und teilen den Namen Ihrer Vertretung Frau Rix  mit.     (Tel.: 07975/711, Fax: 07975/5202)  

 
 
 
Freitag, 08.01.2009 Samstag, 09.01.2009 

9.00 – 12.30 Uhr 12.30 – 16.00 Uhr                9.00 – 12.30 Uhr 12.30 – 16.00 Uhr 
 

Klasse 1  Abele  Aigner                      Klasse 7     Blatt  
Bezler        Deininger 

Klasse 2  Belzner Elser           Klasse 8        DiVita 
Bleyer       Fritzsche  Douty 

Klasse 3  Göhringer Edelmann                Klasse 9         Elbert 
Friedel Fröhlich                                       Harsch  Brenner 

Klasse 4  Almendinger Bachmann              Klasse 10     Biehler  Fleischle 
Bannies Daum                                          Gawalleck   

Klasse 5  Brenner Brinkmann              Klasse 11     Beimel  Eckert 
  Enders                      Fuchs 
Klasse 6  Alves Bayer          Klasse 12        Droese 

Bessler Echsler        Breuninger 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

 
 
 
 
 
 



 3 

Weihnachtskantate der 5. und 6. Klasse findet statt  ! 
Liebe Eltern der 5. und 6. Klasse, leider sind weit über die Hälfte der Kinder für den Termin am 
Dienstag Abend verhindert. Ein Versuch, es mit der kleinen Schar der verbleibenden Kinder zu 
singen, hat uns aber bestärkt es dennoch aufzuführen. Die Aufführung findet also statt am 
Dienstag, 22.12.2009 um 20.00 Uhr im Saal als musikalische Einstimmung zum anschließend 
aufgeführten Oberuferer Christgeburtspiel (siehe auch Artikel dazu in dieser Ranzenpost). 
Herzliche Einladung dazu! 
Bitte ermöglichen Sie, dass die Kinder um 19.30 Uhr zum Einsingen  in der Schule sein kön-
nen. Schön wäre, die Kinder wären oben weiss oder hell und unten schwarz oder dunkel ge-
kleidet. 
In Vorfreude, Ihr Daniel Büttner 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Einige Gedanken zum Oberuferer Christgeburtsspiel 
 
Der Besuch unserer öffentlichen Aufführung des 
Chirstgeburtsspiels blieb in den letzten Jahren 
verhalten. Warum? Offenbar glauben viele Eltern 
und Freunde der Schule, es handele sich um ein 
Krippenspiel, aufgeführt von Kindern, wie es oft 
in der Vorweihnachtszeit vorkommt. 
An unserer Schule – und auch an allen anderen 
Waldorfschulen – sind es die Lehrerinnen und 
Lehrer, die dieses Spiel gleichsam als 
Weihnachtsgabe den Schülern, Eltern und der 
Öffentlichkeit schenken. In der Vorweihnachts-
zeit ist das ein gehöriges Stück Arbeit: Das Üben 
und Proben bis der österreichische Dialekt 
einigermaßen beherrscht und die Handlung voll 
ergriffen wird, selbst wenn manch einer dieselbe 

Rolle schon mehrfach gespielt hat. Und für die Schüler ist es ein besonderes Ereignis, ihre Lehrer auf 
der Bühne zu sehen: Erst zieht die „Kumpanei“ (die Spielgruppe)  singend in den Saal ein, dann 
springt der Sternsinger auf die Bühne und winkt alle heran: 
„Ir liabn meini singa, sammelt’s eng z’sam, glei wia die krapfn in der pfan!“  - Jetzt muss er den wil-
den Haufen erst einmal ordnen, dann fährt er fort: „Ir liabn meini singa fangt’s tapfer an: Zu grüasn 
wöll’n mers heben an!“ 
Und dann wird begrüßt: Gottvater, Sohn und Heiliger Geist, Josef und Maria, das Kindlein, Ochs 
und Esel, ja, die ganze Natur; die Menschen im Saal, auch die Behörden, die Geistlichkeit, der Kai-
ser, aber kurioserweise auch der Stern samt Stange, auf der er steht und schließlich noch die Hölz-
chen der legendären Sternschere „…daran unser Stern umanandfahrt!“ Alles wird mit einbezogen in 
das zu zeigende Geschehen der Geburt Jesu. Allein schon aus diesem Prolog heraus ergibt sich 
bereits, dass dies kein einfaches Krippenspiel ist, sondern ein eine anspruchsvolle Handlung. 
Die ursprüngliche Oberuferer Spielkumpanei von vor über hundert Jahren war von einem großen 
Ernst für die religiös-kulturelle Bedeutung ihres Spiels erfüllt. Bei allem Humor, der darin reichlich 
vorkommt und auch dargestellt wird, sollte das Spiel ein Lehrstück sein, keine reine Belustigung. Es 
heißt, dass man die Kumpanei einst beim Einzug in ein Dorf mit Blasmusik empfangen habe; darauf 
seien die Spieler wieder umgekehrt, denn sie wollten nicht als „Komödianten“ angesehen werden.  
Ein Spiel dieser Art, in der richtigen Weise angeschaut, hilft uns, das Weltereignis der Menschwer-
dung Christi immer wieder aufs Neue innerlich zu ergreifen. Gallus, der erste Hirte, spricht es nach 
der Anbetung treffend aus: „Denn es ist mit der sach so bewant, dass sie übertrifft allen menschen-
verstand!“ 
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Wir sind schon gefragt worden: 
Und das spielt ihr jedes Jahr? 
Spielt doch mal was anderes!“ 
Wer das Spiel näher kennt, 
wird wissen: Jährlich diese 
Darbietung zu sehen, 
veranlasst den Zuschauer, sich 
der Handlung immer wieder 
aufs Neue zu erinnern und 
ihrem tieferen Sinn schrittweise 
näher zu kommen. Die Geburt 
Jesu ist ein einzigartiges 
Ereignis, dessen Tragweite für 
das Alltagsbewusstsein noch 
gar nicht erschlossen ist. Diese 
Schilderung musste seit Jahr-
hunderten immer  und immer 
wiederholt werden. Wir 
heutigen Menschen jedoch 
sind dazu aufgefordert, 
Weihnachten nicht mehr nur 
noch im gemüthaften Sinne, sondern aus einem gewissen Erkenntnisbemühen heraus zu begehen, 
denn sonst behält uns der Materialismus samt seinem weihnachtlichem Kommerz fest im Griff.  
 

Oberufer war während der österreichischen Doppelmonarchie und bis zum Zweiten Weltkrieg eine 
deutsche Sprachinsel südlich von Bratislava (Pressburg). Es waren die Dorfburschen, die dort die-
ses Spiel aufführten, wozu sie von ihrem „Lehrmeister“ sorgfältig ausgewählt,  instruiert und „in 
Zucht genommen“ wurden. Alle Rollen, auch die der Maria, wurden von  jungen Männern darge-
stellt. Kam dann die Weihnachtszeit heran, zogen sie von Wirtshaus zu Wirtshaus(!), was der 
Frömmigkeit des Ganzen offenbar keinen Abbruch tat. Das dreimalige Verbeugen der Kumpanei 
nach allen Seiten hin erinnert daran, als inmitten eines vollen Wirtshaussaales und noch ohne Büh-
ne gespielt wurde. Das Archivbild von 1910 zeigt die Kumpanei auf regennasser Straße auf dem 
Weg zur ersten Aufführung im Jahr. 
Wir, die „Aalener Spielkumpanei“, würden uns freuen, wenn unser Spiel diesmal regen Zulauf erhiel-
te. Haben es alle Eltern unserer Schule eigentlich schon einmal gesehen? Wenn nicht, dann wird 
bald Gelegenheit dazu sein!  
Wir wünschen Ihnen eine schöne, erfüllte Weihnachtszeit! 
Für die Kumpanei  
Peter Singer 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Kerzen AG für Klassen 1 – 3 und ab 4. Klasse 
Aufgrund mehrerer Nachfragen bieten wir ab 08.12.2009 bis zum 31.05.2010  (Osterferien)  
eine Kerzen-AG an dienstags für Klassen 1 – 3, 14.15 – 16.30 Uhr und  

    freitags ab Klasse 4,             14.15 – 16.30 Uhr 
Anmeldezettel sind im Sekretariat oder bei Frau Borsody erhältlich. Wir bitten um baldige 
Rückmeldungen. 
Katja Borsody 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die „Weihnachtsgeschenke“ 
Können nach dem Christgeburtspiel im Hachtel abgeholt werden (bitte denkt an Papier + Kar-
ton) oder nach Absprache. 
Martina Ebel, Tel.: 07361/680517 
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Kerzenwerkstatt: Sie bestellen, – wir liefern! 
Derzeit läuft die Produktion in der Kerzenwerkstatt auf Hochtouren. Die Sechstklässler und 
zum Teil auch schon die Fünftklässler haben sich inzwischen eingearbeitet und gehen mit 
großer Freude ans Gießen, Tauchen und Ziehen von Kerzen aller Art. 

Eine Auswahl an Kerzen steht auch zum Kauf auf dem Tresen 
im Sekretariat. Wer größere Auswahl möchte, komme bitte ins 
Hachtel-Gebäude (nach 1. Treppe rechts, bei Handarbeit). Frau 
Borsody ist bis Weihnachten jeweils anwesend: Mo von 11.00 
bis 15.30 und Di. – Fr ab 11.00 bis 13.00 Uhr oder nach Ver-
abredung. 
Wenn Sie nicht finden, was Sie suchen, bieten wir an, bestimm-
te Kerzen Ihren Wunschfarbtönen gemäß zu produzieren. 
Durch den Einsatz von Tauchkörben können nicht nur 
Christbaumkerzen, sondern auch Leuchterkerzen in gleicher 
Form und Größe gezogen werden. Die meisten Kerzentypen 
sind jedoch gegossene Stumpenkerzen. Alle Kerzen können 
entweder naturbelassen bleiben (gelb) oder sie werden in 
farbiges Bienenwachs getaucht, welches mit schadstofffreien 
Farbpigmenten zubereitet wird.  

Kerzen sind stets ein schönes Geschenk zu jedem Anlass und ganz besonders jetzt zu 
Weihnachten! 
Katja Borsody, Peter Singer 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Martinimarkt - Abverkauf 
Liebe Eltern, von unserem Martinimarkt im Waldorfkindergarten gibt es noch ein paar Kleinig-
keiten zu erwerben (z.B. Biegepüppchen, Pferdeleinen, Puppenbett, Bastelfilz, Täschchen, 
Krippefiguren…). Wer noch ein Geschenk sucht wird hier sicher fündig. 
Kontakt: Heike Walter, Tel.: 07361/49985 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

WWW-Betreuung 
Liebe Eltern, nun der endgültige Stand zur WWW-Betreuung, die nun wieder an den 3 Tagen 
(Mo-Mi) bis 16.30 Uhr stattfinden kann: 

Montag:   Kernzeitbetreuung, Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung bis 14.15 Uhr 
                Wald-AG mit Frau Szendrö-Abele  14.15 – 16.30 Uhr 
Dienstag: Kernzeitbetreuung, Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung bis 14.15 Uhr 
                Kerzenziehen mit Frau Borsody und Frau Stopar von14.15 – 16.30 Uhr; 
Mittwoch: Kernzeitbetreuung, Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung bis 14.15 Uhr 
                Schwimm-AG mit Frau Szendrö-Abele und Herrn Hoch (Schülervater in der 1. Klasse) 
Donnerstag: Kernzeitbetreuung, Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung bis 14.15 Uhr 
Freitag:  Kernzeitbetreuung, Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung bis 14.15 Uhr 

In jeder AG können noch Kinder angemeldet werden – in die Schwimm-AG nach Absprache mit 
 Frau Szendrö-Abele. 
Viola Sommer, Dora Szendrö-Abele 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Töpfern Michaeli-Markt / Tag der offenen Tür  
Die getöpferten Werke vom Tag der offenen Tür können im Sekretariat abgeholt werden. 
Leider sind die Töpferprodukte der Michaeli-Markt-Besucher durch ein Versehen nicht in 
den Brennofen gewandert sondern wurden recycelt. Wir bitten um Entschuldigung! 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Suche ein gut erhaltenes Akkordeon. Angebote an Pet er Kosche,  
Tel.: 07366/922586 
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Hausdekoration  
Liebe Eltern, leider ist unsere Hausdekoration ein wenig in Vergessenheit gerückt. Deshalb möchten wir 
dies wieder in Erinnerung rufen. 
Wir haben auch einige Neuerungen  zu beachten: wir müssen die Sicherheitsbestimmungen und Brand-
schutzkriterien, die für Schulen gelten, beachten. Das bedeutet, dass wir keine Gegenstände in Fluchtwe-
ge stellen dürfen, z.B. Baumstämme die umfallen können oder auch brennbare Gegenstände. Insofern 
wird sich die Hausdekoration auf wenige Bereiche beschränken: 

�  den Eingangsbereich/ Foyer 
�  die Fensterbänke in beiden Treppenhäusern 
�  die Fensterbank zur Mensa 
�  die „Rostsäule“ im I. Obergeschoss 

Da wir alle wirtschaftlich und sparsam mit den vorhandenen Mitteln umgehen wollen werden die Eltern und 
Schüler gebeten, die vorhandenen Materialien in den Containern zu nutzen, so dass möglichst geringe bis 
gar keine Kosten anfallen. Nachfolgend die Einteilung der Klassenzuständigkeiten für die Hausdeko.  
 

Monat Thema oder Jahreszeit Klasse 
August  Sommerferien  
September / Oktober Schulanfang / Michaeli 3 + 4 
November Herbst  5 
Dezember Advent/Weihnachten 6 
Januar Winter 7 
Februar Fasching 8 
März / April Frühjahr / Ostern 9 
Mai Alles treibt 10 
Juni / Juli Johanni /Sommer 11 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Eltern-Lehrer-Beirat und Vorstand 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Putenfleisch zugunsten der Schule zu verkaufen  
Hiermit werden fünf Puten zur Vermarktung zugunsten der Schule angeboten. Das Stück wiegt 18 – 20  
Kilogramm. Es werden halbe oder ganze Puten, küchenfertig zerlegt, abgegeben. Bitte Vorbestellungen! 
Preis pro Kilogramm: € 6,--. Bei Samstagsabholung sollte die Vorbestellung bis Mittwoch erfolgen. Abhol-
termine nach Vereinbarung. 
Telefonische Vorbestellung direkt bei Familie Neher, Telefon: 07326/5443 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Privatanzeigen  (Gebühr € 2,50 im Sekretariat zu bezahlen 
 

Funktionstüchtige Waschmaschine  möglichst günstig gesucht! 
Frau Douty, Tel.: 07361/526550 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Verkaufe komplettes Ludwig-Schlagzeug  (rot, perleffekt), 2 Jahre alt, VB € 450,-- 
Fam. Stubenrauch, Tel.: 07175/908829 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ponyreiten  in Schechingen: Info: Fam. Stubenrauch, Tel.: 07175/908829 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Verschenke Kandelaberkaktus ( Euphorbia Trigona?), sehr schön gewachsen,  
ca. 2 m hoch (s.Bild) - nur an Selbstabholer ! 
Fam. Düwel, 07361/44892 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Verkaufe wunderschöne Harfe aus Erlenholz , Keltische Harfe  mit zusätzlichem Saitensatz und  
Tasche sowie handgemachte Leier  und ein neuwertiges Einrad ; Preise VB 
Fee Heartfelt, Tel.: 07361/931263; fee.heartfelt@tonline.de 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

GALERIE FEE HEARTFELT: ALPAKAWOLLE UND STOFFRESTE, 
20%, 20-50% REDUZIERTE WARE, NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
DER GALERIE bis Ende des Jahres, DO-SA  10-12 Uhr und  
15-20 Uhr ; 20%-50% reduzierte Ware vor Weihnachten ab MO 
21.12. - MI 23.12.09 von 10-12 Uhr und 15-.20 Uhr. 
FEE HEARTFELT, dipl.ing. fashion and textile design, baiersteinstra-
ße 38, 73432 aalen 
Tel.: 7361.931263, www.fee-heartfelt.de 
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Realschul- und Fachhochschulprüfungen 
Die Partnerschule für den Realschulabschluss ist die Karl-Keßler-Realschule in Wasseralfingen. 
Eine erste gemeinsame Sitzung hat stattgefunden. Die Beauftragte an unserer Schule ist Frau 
Härtel.  
Auch das Prüfungskollegium für die Fachhochschulreife wurde vom Regierungspräsidium ernannt. 
Eine erste Besprechung der bevorstehenden Prüfung wird erfolgen. Der Beauftragte unserer 
Schule für die Fachhochschulreife ist Herr Brüning. 
Für die Oberstufenkonferenz, Lena Bast 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Vorankündigung:   Elternarbeit 
Ich werde an folgenden Terminen Anfang nächsten Jahres für private Elternarbeit in Aalen zur 
Verfügung stehen:14.01., 04.02., 18.02., 11.03. und 25.03.2010 . Bitte melden Sie sich bei mir, tei-
len mir Ihr Anliegen mit und vereinbaren die Zeit.  
Mit herzlichen Grüßen, Monica Pfiffner 
Tel.: 07164/149567; pfiffnermonica@hotmail.com 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Aus dem Schulleben: Sportabschluss  
Die Schüler der 12. Klasse haben in den letzten Wochen den ersten Teil des internen Sportab-
schlusses absolviert. Über mehrere Wochen hatten die Schüler die Aufgabe, an einem selbst ge-
wählten Gerät eine mehrminütige Kür zu planen und auszuarbeiten. Die präsentierten Resultate 
waren spannende, ausgefallene und schöne Vorführungen, in denen jeder Schüler an sich zu 
wachsen begann – ein schönes Erlebnis! 
Gisa Beierbach, Christof Gräter 
 

 

Speiseplan 
vom  21.12. – 22.12.2009 

 

täglich:    frischer Salat der Saison / frischer Rohkostteller 
               Tagessuppe 
               frisches Dessert / Joghurt / Obst 
               vegetarische Getreidegerichte im Tagesrhythmus 

Montag nach Ansage 
Dienstag geschlossen 

 
 
 
 
 
 

                            -- oo hh nn ee   GG ee ww ää hh rr --   
  

 „Wer mitspielt hat gewonnen“ 
War das Motto unseres Spieleturniers am Nachmittag des 3. Adventssonntages. Als Weihnachtsfeier der 
7. Klasse geplant, war dazu als Patenklasse, die 1. Klasse von Herrn Singer eingeladen. Die Spielteil-
nehmer konnten sich zwischen den Spielen: Schach, Mühle, Mensch Ärgere dich nicht, Ubongo, Memo-
ry, Halma und UNO entscheiden. Für jede Spielrunde haben sich die Teilnehmer einen neuen Spielpart-
ner ausgesucht und mit ihm als Mannschaft gegen eine andere Mannschaft gespielt. Gekommen sind zu 
unserem Turnier ca. 65 Personen und jeder Spielplatz war belegt. 
Da wurde mit dem Papa gegen ein anderes Team Memory gespielt, beim Mensch Ärgere Dich Nicht 
ging es heiß her, als sich zwei Erwachsenenteams ein Duell lieferten. Wer ruft als erster „Ubongo“ und 
macht das Rennen um die Edelsteine und sogar beim Schach schlug sich ein Zweitklässler tapfer, und 
brachte manch Großen zum Staunen. Eine Familie war sogar mit Oma komplett am Start. Nach 5 Spiel-
runden wurde mit Spannung auf die Auszählung gewartet. 
Der Sieger des Tages durfte aus den wunderschönen Preisen frei seinen Siegerpreis auswählen. Doch 
mussten auch die anderen nicht leer ausgehen, für jeden Spieler gab es einen tollen Preis. Fazit des 
aufregenden Tages: So ein Spieleturnier muss unbedingt wiederholt werden, Jung und Alt, Schüler und 
Eltern, Eltern untereinander, alle hatten Riesenspaß. 
Wir bedanken uns bei den Spendern der super Preise und auch bei den Eltern, die zum Fingerfoodbuffet 
beigetragen haben. Bei den Elternbeiräten der 7. Klasse, fürs Helfen bei der Organisation und den Eltern 
der 1. Klasse, die dekoriert haben. Ein Dankeschön an Alle für das Mitmachen bei einer Weihnachtsfeier 
der anderen Art und für das viele Lachen. 
Nicole Betzler, Charlotte Raubach   
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